
Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel 

auf der Grundlage des von den Abgeordneten des

Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

1

DAS FERIENMAGAZIN 2026

©
 P

hi
lip

p 
H

er
fo

rt



Verlag
Ferienmagazin Oberlausitz  •  Seenland Oder-Spree  •  Altmark  •  Der Fläming
Printmedien allgemein 

Videoproduktion
Imagevideos  •  Dokumentationen  •  Porträts

Kopierarbeiten
Schmalfilm 8mm, VHS, S-VHS, Hi8, Video8, DV, mini DV 
auf DVD, USB-Stick oder Festplatte

Verlag • Videoproduktion  •  Kopierarbeiten  •  Webcams

Verlag Ferienmagazin

©
 H

an
s-

W
ol

f U
llr

ic
h



Herzlich willkommen!
Witajće k nam!
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kaum eine Region zeigt sich so fa-
cettenreich wie die Oberlausitz. Mit 
dem Oberlausitzer Bergland und 
dem Zittauer Gebirge laden zwei 
reizvolle Mittelgebirge zu erholsa-
men Wanderungen und spannen-
den Mountainbike-Touren ein. Die 
Westlausitz begeistert mit ihrem 
reichen Erbe an Industriegeschich-
te und Freunde des Wassersports 
kommen im Lausitzer Seenland auf 

Anfragen und Informationen zur Urlaubsregion Oberlausitz

  Marketing-Gesellschaft   Humboldtstraße 25, 02625 Bautzen
  Oberlausitz-Niederschlesien mbH  Tel. +49 3591 48770
  www.oberlausitz.com   info@oberlausitz.com

@oberlausitz.com

@oberlausitzcom
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ihre Kosten. Radsportfans fühlen 
sich im Lausitzer Neißeland beson-
ders wohl. Städtereisende werden 
in der Oberlausitz in geschichts-
trächtigen Orten empfangen, die für 
mehr als nur einen Tagesausܫug 
taugen, und wer Ruhe und Natur 
sucht, wird von der Oberlausitzer 
Heide- und Teichlandschaft, einem 
echten Refugium für Körper, Geist 
und Seele, begeistert sein. 

In dieser 24. Ausgabe des Ferien-
magazins Oberlausitz finden Sie 
wieder viele interessante Beiträge 
als Inspiration für Ihren Aufenthalt 
in der Region.
Viel Spaß beim Lesen, Entdecken 
und natürlich beim Selbererleben!

Ihre Michaela Ullrich 
und dasTeam vom Ferienmagazin

Liebe Leserinnen und Leser,

Blick über die Lausche auf Großschönau und den Erholungsort Waltersdorf 



4
A B C D

A B C D

1

2

3

4

5

Übersichtskarte: Ferienmagazin 2026, 
Kartendaten © OpenStreetMap-Community (ODbL)
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oberlausitz.
Kultur.Schatz!

Kulturschätze
Historische Städte in der Oberlausitz empfehlen sich für einen Besuch

Spaziergänge in zauberhaften Altstädten, 
Streifzüge durch außergewöhnliche Kulturland-
schaften und spannende Sichten auf eine Re-
gion im Wandel: Die Oberlausitz zeigt sich über-
aus vielschichtig. Der Reichtum an Geschichte, 
Architektur und Kultur ist verblüffend, ebenso 
wie die unglaubliche Vielfalt an Landschaften. 
Bei einer kulturhistorischen Entdeckungsreise 
werden immer wieder auch interessante Pers-
pektiven für die Zukunft sichtbar. 

Die gesamte Region gleicht einem Kultur-
schatz. Entscheidenden Anteil daran haben 
die Städte Bautzen, Görlitz, Kamenz, Löbau, 
Zittau und Lauban (heute Lubań in Polen), die 
sich in der Vergangenheit aus triftigem Grund 
zusammenschlossen. 1346 gründeten sie den 
Oberlausitzer Sechsstädtebund, um die ge-
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meinsamen Handelswege vor Wegelagerern zu 
schützen. Das Bündnis hielt fast 500 Jahre und 
war nicht nur ein wirksames Mittel zur Vertei-
digung, denn es bescherte den Mitgliedsorten 
eine wirtschaftliche und kulturelle Blütezeit. 

Davon zeugen bis heute prächtig ausgestat-
tete Kirchen, wehrhafte Türme, mittelalterliche 
Befestigungsanlagen, imposante Rathäuser 
und stattliche Bürgerhäuser. Für Reisende er-
öffnet sich damit ein sechsfaches Ausܫugs-
vergnügen, denn jede der sechs Städte hat ihre 
Besonderheiten. Gemeinsam zeichnen sie ein 
eindrucksvolles Bild europäischer Stadtent-
wicklung und bürgerlichen Stolzes.

Rund 4.000 erhaltene Bauwerke aus verschie-
denen Epochen machen Görlitz zum europa-
weit größten Flächendenkmal. Bautzen trägt 

Tipp:
Mit der SmartGuide-App lassen sich alle 
sechs Städte ganz individuell und in meh-
reren Sprachen erkunden. Auf Deutsch, 
Englisch, Polnisch oder Tschechisch liefern 
die digitalen Audio-
Touren für jeden 
Ort fundierte Infor-
mationen, spannende  
Hintergründe sowie  
unterhaltsame Anek- 
doten zu den wichtig- 
sten Sehenswürdig-
keiten und Persönlich- 
keiten. Die App lässt 
sich einfach auf jedes 
Smartphone laden, 
das sich somit in ei-
nen persönlichen Rei- 
seführer verwandelt.

1472 schuf ein unbekannter Meister dieses 6,80 m breite und 8,20 m hohe Fastentuch. 90 Bilder erzählen 
die Geschichte von der Erschaffung der Welt bis zum jüngsten Gericht. Das Velum diente einst zur Altarver-
hüllung während der 40-tägigen Fastenzeit von Aschermittwoch bis Karsamstag. Es wird heute in der Kirche 
zum Heiligen Kreuz, entsprechend seiner einstigen Bestimmung, in der größten Museumsvitrine der Welt 
dauerhaft präsentiert.

Weitere Kulturschätze
der Oberlausitz:
www.oberlausitz.com/kultur

den Beinamen „Stadt der Türme“ und gilt als 
Zentrum der Sorben. Wertvolle Sakralkunst gibt 
es in Kamenz, der Geburtsstadt von Lessing, zu 
bestaunen. In Löbau stehen der einzige guss-
eiserne Aussichtsturm Europas und das Haus 
Schminke, ein bedeutender Bau der Moderne. 
Berühmt für zwei bundesweit einzigartige Fas-
tentücher ist Zittau. Und die polnische Stadt 
Lubań beeindruckt mit reicher Handwerkstra-
dition, historischen Gassen und kulinarischen 
Spezialitäten.

Klosterkirche und Sakralmuseum St. Annen in der Geburtsstadt Gotthold Ephraim Lessings, Kamenz
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